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Berechnung der erzielten Punktzahl bei den Unternehmenskriterien.

Gewichtung
Multiplikator 8 10 7 8 8 9 6 7

9 9 x 10
90

9 x 9
81

3 3 x 8
24

3 x 7
21 

3 x 8
24

3 x 6
18

3 x 7
21

1 1 x 8
8

0

Kunden-
freundlichkeit

Markt-
verhalten

Prozess-
dokumentation CI-Einhaltung Kundenservice Lernbereitschaft Firmenphilosophie

Materiallagerung /
Verarbeitungs- 
temperatur



	


Zur Bestimmung der erreichten Punktzahl werden pro zutreffendem Feld der Multiplikator (links in der betreffenden 
Zeile) und die Gewichtung (oben in der betreffenden Spalte) multipliziert und die Ergebnisse der einzelnen Felder 
addiert. Die dunkelgrauen Felder führen zum Nicht-Bestehen der Zertifizierung, unabhängig davon, ob die Minimal-
punktzahl in Höhe von 189 Punkten erreicht wurde oder nicht.

Berechnungsbeispiel mit dem Ergebnis 24 + 90 + 21+ 24 + 8 + 81 + 18 + 21 = 287



Beurteilungskriterien für Praxistests.

Die Verarbeitungsqualität ist einer der wichtigsten Bestand- 
teile des Erfolgs Ihres Betriebes: Durch eine hohe Verarbeitungs-
qualität sparen Sie Kosten für Reklamationen und Nacharbeit 
und erhöhen so nachhaltig die Zufriedenheit Ihrer Kunden.  
Zur Überprüfung der Verarbeitungsqualität wird sowohl das 
fertige Endprodukt, also z. B. die Folie auf dem Auto bewertet, 
da dies dem ersten Eindruck des Endkunden entspricht, als 
auch die für die Applikation benötigte Arbeitszeit. Zusätzlich 
wird auch die Arbeitsweise bzw. Verarbeitungstechnik begut-
achtet. Mitarbeiter eines zu zertifizierenden Betriebes werden 
in allen Anwendungen geprüft, die sie im Betrieb durchführen 
und für die sich der Betrieb zertifizieren lassen möchte.  
Die rot hinterlegten Flächen weisen eine Verarbeitungsqualität 
aus, die nicht zum Bestehen der Zertifizierung ausreicht.

Beurteilungskriterien für den Bereich Werbung und  
(Fuhrpark-) Beschriftung.
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• Einwandfreier optischer Gesamteindruck 
• Optimale Randbearbeitung
• Exakte Schnittführung
• Keine sichtbaren Schnitte im Untergrund
• Keine Staubeinschlüsse
• Keine Wassereinschlüsse bei Nassverlegung
• Beschriftung bzw. Design bzgl. Form und Optik einwandfrei und  
   entsprechend der Designregeln gestaltet

3

• Optischer Gesamteindruck ist repräsentativ 
• Schnittführung und Randbearbeitung sind ordentlich
• Nur minimal sichtbare Schnitte im Untergrund
• Weniger als drei Staubeinschlüsse
• Keine Wassereinschlüsse bei Nassverlegung
• Beschriftung bzw. Design ist ordentlich und entsprechend der  
   Designregeln gestaltet

1

• Optischer Gesamteindruck ist akzeptabel 
• Mehr als drei Staubeinschlüsse
• Einige Wassereinschlüsse bei Nassverlegung
• Beschriftung bzw. Design nicht passend zum Einsatzzweck und  
   nicht den Designregeln entsprechend  
• Schnitte im Untergrund sind deutlich sichtbar 

0 • Optischer Gesamteindruck ist inakzeptabel
• Schnitte im Lack bzw. Substrat erfordern Reparaturlackierung 
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Beurteilungskriterien für den Bereich Car Wrap  
(3M Endorsed Vehicle Graphics Installer Training).

3M Endorsed
Installer

3M Endorsed Installer  
Training erforderlich!

 
Innerhalb des Assessment Prozesses zum 3M Endorsed Vehicle Graphics Installer muss 
der jeweilige Kandidat sechs praktische und eine theoretische Prüfung ablegen. 
Dies erstreckt sich auf mehrere Fahrzeugteile und das im Training vermittelte  
Produktwissen. 
In Summe können maximal 700 Punkte, also max. 100 Punkte pro Übung, erreicht  
werden. Der Kandidat muss eine Mindestpunktzahl von insgesamt 560 Punkten erreichen, 
um das 3M Endorsed Vehicle Graphics Installer Training und somit die Zertifizierung in 
diesem Bereich erfolgreich abzuschließen.

Folgende Kriterien werden beurteilt und können bei Nichterfüllung  
zum Punktabzug führen:

•	 Perfekte optische Qualität
•	 Verkaufbarkeit der Graphik im Gesamten
•	 Einhalten der je Prüfung vorgegebenen Zeit
•	 Keine sichtbaren Falten
•	 Keine sichtbaren Blasen
•	 Perfekte Verarbeitung von Ecken (z. B. Ecken Motorhaube)
•	 Akkurate Kanten
•	 Exakte Schnitte
•	 Optimale Reinigung der Oberfläche vor der Applikation (z. B. Vermeidung  
	 von Partikeleinschlüssen)
•	 Korrekte Verwendung der Einlegertechnik
•	 Keine fehlerhaften Verarbeitungsmethoden verwendet
•	 Beim Nachföhnen mit korrekter Temperatur gearbeitet (Kontrolle durch  
	 IR Thermometer)
•	 Keine Überdehnung (z. B. Farbwechsel, Schrumpfungen)
•	 Korrekter Einsatz von Werkzeugen (z. B. kein Aufstechen von Blasen mit Messer)



Beurteilungskriterien für den Bereich Digitaldruck.
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• Strukturierte und dokumentierte Arbeitsweise von Auftragseingang bis Versand (Datenannahme, Planung, Verarbeitung, Endkontrolle, Verpackung)
• Saubere und ordentliche Arbeitsbedingungen, gepflegte Maschinen und aktuelle Grafik- und Druckersteuerungssoftware. Sehr gute Kenntnisse dieser  
   Programme.
• Gute Kenntnisse in Druckvorstufe und Druckprozess, erkennt Druckfehler, kennt Fehlerursachen und kann diese systematisch abarbeiten.
• Sehr gute Kenntnisse der Materialien und der Umsetzung von Fahrzeugdesigns. Kann aktiv beraten, um eine optimale Umsetzung des Designs zu erzielen.

3

• Strukturierte und dokumentierte Arbeitsweise von Auftragseingang bis Versand (Datenannahme, Planung, Verarbeitung, Endkontrolle, Verpackung)
• Saubere und ordentliche Arbeitsbedingungen, gepflegte Maschinen und aktuelle Grafik- und Druckersteuerungssoftware. Gute Kenntnis dieser Programme.
• Ausreichende Kenntnisse in Druckvorstufe und Druckprozess, erkennt Druckfehler, kennt Fehlerursachen und kann diese meist beheben.
• Sehr gute Kenntnisse der Materialien und der Umsetzung von Fahrzeugdesigns

1

• Strukturierte und dokumentierte Arbeitsweise von Auftragseingang bis Versand (Datenannahme, Planung, Verarbeitung, Endkontrolle, Verpackung)
• Saubere und ordentliche Arbeitsbedingungen, gepflegte Maschinen
• Ausreichende, aber nicht gute Kenntnis der benutzten Grafik- und Druckersteuerungssoftware
• Ausreichende Kenntnisse in Druckvorstufe und Druckprozess
• Erkennt nicht alle Druckfehler, kennt aber die meisten Fehlerursachen
• Wenige Kenntnisse der Materialien und der Umsetzung von Fahrzeugdesigns

0

• Nicht durchgehend strukturierte und dokumentierte Arbeitsweise von Auftragseingang bis Versand (Datenannahme, Planung, Verarbeitung, 
   Endkontrolle, Verpackung)
• Unordentliche und schmutzige Arbeitsbedingungen, ungepflegte Maschinen
• Unzureichende Kenntnis der benutzten Grafik- und Druckersteuerungssoftware
• Unzureichende Kenntnisse in Druckvorstufe und Druckprozess
• Erkennt nur wenig Druckfehler und kennt nur wenig Fehlerursachen. Nur wenige Kenntnisse der Materialien  und der Umsetzung von Fahrzeugdesigns.
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Beurteilungskriterien im Bereich Oberflächenveredelung  
(3M Endorsed Architectural Finishes Installer Training).

 
Innerhalb des Assessment Prozesses zum 3M Endorsed Architectural Finsihes  
Installer muss der jeweilige Kandidat vier praktische und eine theoretische Prüfung 
ablegen. Dies erstreckt sich auf mehrere Oberflächentypen und Formen und das im 
Training vermittelte Produktwissen. 
In Summe können maximal 500 Punkte, also max. 100 Punkte pro Übung, erreicht  
werden. Der Kandidat muss eine Mindestpunktzahl von insgesamt 400 Punkten  
erreichen, um das 3M Endorsed Architectural Finishes Installer Training und somit  
die Zertifizierung in diesem Bereich erfolgreich abzuschließen.

Folgende Kriterien werden beurteilt und können bei Nichterfüllung  
zum Punktabzug führen:

•	 Perfekte optische Qualität
•	 Verkaufbarkeit der Graphik im Gesamten
•	 Einhalten der je Prüfung vorgegebenen Zeit
•	 Keine sichtbaren Falten
•	 Keine sichtbaren Blasen
•	 Perfekte Verarbeitung von Ecken (z. B. Innen- und Außenecke)
•	 Akkurate Kanten („Meisterstück“)
•	 Exakte Schnitte
•	 Nicht sichtbare Stoßverklebungen
•	 Optimale Reinigung der Oberfläche vor der Applikation  (z. B. Vermeidung  
	 von Partikeleinschlüssen)
•	 Korrekte Auswahl und Einsatz von Primer
•	 Keine fehlerhaften Verarbeitungsmethoden verwendet
•	 Keine Überdehnung (d. h. Oberflächenstruktur der Folie gleichbleibend)
•	 Korrekter Einsatz von Werkzeugen (z. B. kein Aufstechen von Blasen mit Messer)

3M Endorsed
Installer

3M Endorsed Installer  
Training erforderlich!
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Voraussetzungen für eine erfolgreiche Zertifizierung.

Ein Zertifikat erhalten Sie, wenn Sie
•	im Betriebsaudit mindestens 189 Punkte erreichen
•	die nötigen Werkzeuge für die in Ihrem Haus  
	 angebotenen Applikationen nachweisen können
•	mindestens Level 3 in der Verlegequalität der entsprechenden  
	 Applikation erreichen, auf die sich Ihr Betrieb spezialisiert hat.

Nehmen Sie am Programm teil und bauen 
Sie Ihre Geschäfte aus!

 







Kontaktieren Sie uns noch heute.  
Werden Sie unser 3M Select Partner!

Select 
Zerti�zierter Fachbetrieb
Folienlösungen

 

Platin

 
 Zerti�zierter Fachbetrieb

Folienlösungen

Select 
Zerti�zierter Fachbetrieb
Folienlösungen

 

Silber
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3M und MCS sind Markenzeichen von 3M. 
Bitte recyceln.

3M Deutschland GmbH
Commercial Solutions
Carl-Schurz-Straße 1
D-41453 Neuss	
Telefon +49 (0)2131 14 2090

E-Mail: graphics.de@mmm.com
Internet: www.3m.de/graphics

3M (Schweiz) GmbH
Commercial Solutions
Eggstrasse 93
CH-8803 Rüschlikon
Telefon: +41 (0)44 724 9121

E-Mail: 3M.PAS.ch@mmm.com
Internet: www.3m.com/ch/graphics

3M Österreich GmbH
Commercial Solutions
Kranichberggasse 4
A-1120 Wien
Telefon:  +43 (0)1 86686 226

E-Mail: imagegraphics-at@mmm.com
Internet: www.3m.com/at/graphics 


